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Einführung für den Leiter 
Ziel des Kurses 
Mit diesem Vorbereitungskurs wird den Kindern, die in der Heilsarmee ihre Gemeinde haben, die Möglich-
keit gegeben zu entdecken, was es heisst, ein Juniorsoldat zu sein. Erst nach dem Absolvieren dieses Kurses 
kann und soll sich ein Kind entscheiden, ob es Juniorsoldat werden möchte. 

Grundlagen 
Die „Richtlinien – Juniorsoldaten“, Dokumente 5410 – 5415 befinden sich auf unserer LotusNotes-Datenbank 
„Jugend/Jeunesse“. 
Diese Richtlinien regeln alles rund um das Juniorsoldatsein. Sie erklären, was es bedeutet, Juniorsoldat (JS) 
zu werden und zu sein. Auf dieser Datenbank findest du auch einige hilfreiche Dokumente für die Gesprächs-
führung im Zusammenhang mit den Juniorsoldaten. 

Das Kursmaterial 
Das Kursmaterial ist im Internet als PDF mit allen nötigen Unterlagen abrufbar. 
Die Kurseinheiten sind für dich als Leiter mit den dazu passenden Anhängen vorbereitet, die du ausdrucken 
und in der Lektion gebrauchen kannst. Es beinhaltet einiges an Material, welches die Kinder in Gruppen oder 
einzeln gebrauchen können (Spiele, Plakat herstellen, Rätsel lösen, usw.).  
In den einzelnen Einheiten stehen immer mehrere Elemente zur Verfügung, die du beliebig zusammenstellen 
kannst, um deine Lektion zu gestalten. Natürlich bist du frei, die Lektionen für deine Gruppe nach deinem 
Gutdünken anzupassen und mit eigenen Ideen zu ergänzen und auszubauen. 
Denk daran, die Lektion einige Wochen im Voraus vorzubereiten und zusammenzustellen, damit die Vorbe-
reitungszeit reicht und je nach Bedarf noch Material bestellt werden kann. 

Organisation des Kurses 
Jedes Korps muss sich über den Zeitpunkt, die Zeitdauer, Anzahl Lektionen, Regelmässigkeit der Treffen, zu 
Beginn des Vorbereitungskurses für Juniorsoldaten im Klaren sein. Dabei gilt folgendes zu beachten: 

• Aus einer Einheit des Kursmaterials können mehrere Lektionen gestaltet werden.  
• Plane für jede Kurseinheit genügend Zeit ein, ca. 90 Min., um verschiedene Elemente einer Einheit 

ohne Stress durcharbeiten zu können. Eine kleine Pause mit Knabbern und Trinken wäre den Kindern 
(und dem Leiter!) sicher willkommen. 

• Setzt den Zeitpunkt (grobes Zeitfenster) für die Einreihung der Juniorsoldaten frühzeitig fest, dies ist 
wichtig für die Kinder, damit sie ein Ziel vor Augen haben.  

• Plant die Zeit ein, welche es gegen Ende oder nach dem Kurses braucht, in der sich die Kinder ent-
scheiden können ob sie JS werde wollen und die Zeit die es braucht zur Durchführung der Einrei-
hungsgespräche mit den Kindern und den Eltern. (Siehe Grundlagen im oberen Abschnitt) 

Empfehlungen: 
• Treffen mindestens alle 14 Tage ansetzen, damit die Kinder den Zusammenhang besser haben.  
• Mindestens sieben Einheiten à 90 Minuten planen. 
• Den Kurs bis zur Einreihung der neuen Juniorsoldaten nicht über mehr als sechs Monate hinauszie-

hen.  
Die Einheiten sind so aufgebaut, dass sie am besten mit mehreren Kindern gestaltet werden können. Hast du 
wenige Kinder im Korps, könnte evtl. mit einem Nachbarkorps zusammengespannt werden. 
Jedes Korps wird sicher die für ihre Kinder eine geeignete Lösung finden.  
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Zusammenarbeit mit den Eltern 
Die Zusammenarbeit mit den Eltern ist sehr wichtig. Sie müssen genauso gut informiert sein wie die Kinder, 
was es bedeutet, ein Juniorsoldat zu sein. Wieso nicht zuerst ein Treffen mit den Eltern organisieren, wobei 
der Vorbereitungskurs vorgestellt und die bearbeiteten Themen, das Versprechen, usw. erklärt wird? (Siehe 
„5412_Formular – JS Gespräch mit Eltern“ auf der LotusNotes-Datenbank Jugend/Jeunesse). 
Schön wäre es auch, die Eltern mitwirken zu lassen (z. B. bei den praktischen Vorbereitungen mithelfen, oder 
an einer Kurseinheit dabei zu sein). 

Vorbereitung 
Die Vorbereitungen sind zum Teil etwas zeitaufwendig, vor allem wenn der Kurs zum ersten Mal durchge-
führt wird (z.B. Memory drucken, laminieren, ausschneiden, etc). Wir empfehlen daher, die Lektion frühzei-
tig vorzubereiten und wenn nötig jemanden um Hilfe zu bitten!  
Das Jugendsekretariat der Heilsarmee am Hauptquartier in Bern steht für Fragen oder Hilfe gerne zur Verfü-
gung. Wenn du für die eine oder andere Vorbereitungs-Arbeit nicht ausgerüstet bist, kannst du das Material 
frühzeitig bei uns bestellen: 
Heilsarmee Jugendsekretariat 
Postfach 6575 
3001 Bern 
031 388 05 49 
youth@swi.salvationarmy.org 

Schlusswort 
Auf den folgenden Seiten findest du den Aufbau und die groben Inhalte des Kursmaterials. 
Wir wünschen dir und den Kindern, allen die diesen Kurs miteinander erleben werden, viel Freude und Got-
tes reichen Segen. Wir glauben, dass dieser Kurs vielen von Nutzen sein wird und dazu dient, dass Kinder in 
eine persönliche Beziehung zu Jesus hineinkommen und darin wachsen dürfen. 
Teile uns deine Erfahrungen mit diesem Kurs sowie Verbesserungsmöglichkeiten und neue Ideen mit. Das 
Positive an dieser Form übers Internet ist, dass der Kurs jederzeit angepasst und erweitert werden kann oh-
ne dass enorme Kosten entstehen. Daher steht dieses Kursmaterial vollumfänglich kostenlos zur Verfügung. 
 
Danke, dass du Zeit und Kraft in die Kinder investierst! Es wird nicht umsonst sein. 
 
Dein Jugendsekretariat 
Heilsarmee Schweiz 
 
 
PS: Zur Vereinfachung haben wir die weibliche Form jeweils weggelassen. Es sind natürlich auch die Leiterin-
nen gemeint, wenn „der Leiter“ geschrieben ist. Danke für dein Verständnis. 
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Aufbau des Kurses 
Der Kurs ist so aufgebaut, dass die Kinder die Beson-
derheiten der Heilsarmee kennenlernen, verstehen, 
was ein Engagement als Juniorsoldat bedeutet und 
was das Versprechen des Juniorsoldaten beinhaltet.  
Für diese Themen sind in diesem Kurs die drei ersten 
Einheiten vorgesehen. 
 
Im zweiten Teil des Kurses sollen die Kinder entdecken, 
dass es im Glauben nicht um Regeln und Verordnun-
gen geht, sondern darum, mit Gott bzw. mit Jesus eine 
ganz persönliche Beziehung zu haben. Darum haben 
wir das Versprechen unter dem Aspekt der Beziehung 
zu Gott in vier Einheiten bearbeitet.  
 
 
 
 
Versprechen des Juniorsoldaten 
Ich glaube, dass Gott mich liebt  
und Jesus mich von der Sünde erlöst hat. 
 
Ich habe Gott um Vergebung meiner Schuld gebeten 
und bin ein Kind Gottes. 
 
Ich will ihn lieben, ihm gehorchen 
und andere ermutigen, Jesus nachzufolgen. 
 
Ich will beten,  
meine Bibel lesen  
und ein Leben führen,  
das rein ist in Gedanken, 
Wort und Tat.  
 
Ich enthalte mich von Drogen,  
Alkohol, Tabak 
und von allen Dingen,  
die meiner Gesundheit  
oder meiner Beziehung  
zu Jesus schaden.  
 
Ich verspreche, 
mit der Hilfe des Heiligen Geistes  
ein treuer Juniorsoldat zu sein.  
  

Einheit 1 
Heilsarmee  
Themen: Den Auftrag der Heilsarmee und ihre 
Besonderheiten kennen lernen. 

Einheit 2 
Juniorsoldat 
Themen:  
Was ist ein Juniorsoldat?  
Voraussetzungen um Juniorsoldat zu werden. 

Einheit 3 
Versprechen 
Themen:  
Was ist ein Versprechen? 
Inhalt des JS-Versprechen kennen und verstehen. 

Einheit 4 
Was Gott tut, um die Beziehung mit mir herzu-
stellen, und was ich dafür tun muss 
Themen:  
Beziehung, Gottes Liebe, Erlösung, Vergebung, 
Entscheidung, Kind Gottes 
Abschnitt 1 und 2 des Versprechens  

Einheit 5 
Was ich tue, um die Beziehung zu Jesus zu pfle-
gen und darin zu wachsen  
Themen:  
Gebet, Gemeinschaft, wachsen im Glauben  
Abschnitt 3a und 5 des Versprechens  

Einheit 7 
Wie sich die Beziehung zu Jesus in meinem Leben 
auswirkt. 
Themen:  
Reinheit (Gesundheit), Zeugnis (Weitersagen), 
Heiliger Geist (als Hilfe) 
Abschnitt 3b, 4 des Versprechens 

Einheit 6 
Was ich tue, um die Beziehung zu Jesus zu pfle-
gen und darin zu wachsen  
Themen:  
Gottes Wort, Gehorsam, Treue  
Abschnitt 3a und 5 des Versprechens  
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Wenn das Kind den ersten Aspekt der Beziehung mit Gott (Einheit 4) gut verstanden hat, soll es zu einer per-
sönlichen Entscheidung, sein Leben Jesus anzuvertrauen, eingeladen werden. Mit dieser Entscheidung erhält 
das Kind eine persönliche Beziehung zu Gott/Jesus. 
 
Die weiteren Aspekte dieser Beziehung (Einheiten 5 bis 7) kann nur der erleben, welcher diese persönliche 
Beziehung zu Gott hat. Das heisst aber nicht, dass Kinder, die ihre Entscheidung noch nicht getroffen haben, 
nicht mehr am Vorbereitungskurs teilnehmen dürfen!  
Doch sollte kein Kind als Juniorsoldat eingereiht werden, das nicht eine klare Entscheidung für Jesus getrof-
fen und ein neues Leben durch den Heiligen Geist erhalten hat, denn ohne die Hilfe des Heiligen Geistes, der 
in uns lebt, können wir kein Gott wohlgefälliges Leben führen. 
Gestalte diese Einladung zur Entscheidung für Jesus sowie die Einladung, Juniorsoldat zu werden, klar und 
deutlich, aber mit einer von Gott geschenkten Freiheit und ohne Druck. 
In dieser ganzen Frage der Entscheidung ist zu berücksichtigen, dass vielleicht einige Kinder diese Entschei-
dung schon einmal getroffen haben, sei es zu Hause in der Familie, in einem Lager, in der Sonntagschule usw. 
Dabei ist es wichtig, diese Entscheidung zu stärken und die Kinder zu ermutigen, treu zu bleiben und sie nicht 
zu einer erneuten Entscheidung zu drängen. 
 


